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Die älteste Institution mit globalem Anspruch ist
weder eine UN-Organisation noch ein Konzern,
sondern die katholische Kirche. In Zeiten der
Globalisierung wird ihr weltweites selbstbewuss-
tes Wirken neu entdeckt. Die katholische Kirche
macht globale Politik, ohne sich als globale politi-
sche Akteurin im engeren Sinne zu verstehen.

Dabei hält sie einerseits an ihrer Identität und
eigenen Tradition fest und will andererseits eine
„Zivilisation der Liebe“ (Johannes Paul II.), der
Gerechtigkeit und des Friedens auf der Welt mit
errichten. In Fragen von Krieg, Armutsbekämpf-



ung und Entwicklung, Schutz der Menschenwürde und 
Bewahrung der Schöpfung legt sie sich mit den Interessen 
von wirtschaftlichen und politischen Supermächten an. 
Im Interreligiösen verteidigt sie ihr Eigenes.

Sie, die katholische Kirche, wer ist sie in all diesen Fällen? 
Wie stellt sie sich den durch die Globalisierung entstehen-
den gewaltigen Veränderungen der Welt? Was trägt die katho-
lische Kirche zur menschlichen Gestaltung der sich globali-
sierenden Welt bei? Was erreichen interreligiöser Dialog, 
karitatives Handeln und Gebete?

Diesen und anderen Fragen will die Konferenz „Global 
Prayer – Global Player Katholische Kirche und Globalisierung“ 
mit Entscheidungsträgern und Experten aus unterschied-
lichen kulturellen Kontexten nachgehen.
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ab 16.30 Uhr Kaffee und Imbiss

17.30 Uhr Eröffnung
Bischof Dr. Reinhard Marx, 
Vorsitzender der Deutschen Kommission Justitia et Pax, Trier

Grußworte
Thomas Krüger, Präsident der Bundeszentrale für politische Bildung
Dr. Susanna Schmidt, Direktorin der Katholischen Akademie in Berlin
Heidemarie Wieczorek-Zeul, MdB, Bundesministerin für
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung

18.00 Uhr Wie kann eine gerechtere Weltwirtschaftsordnung erreicht werden?
Impulsvortrag von
Professor Dr. Dr. Franz-Josef Radermacher, 
Vorstand des Forschungsinstituts für 
anwendungsorientierte Wissensverarbeitung/n, Ulm

anschließend Podium
Heidemarie Wieczorek-Zeul, MdB n Bischof Dr. Reinhard Marx n
Ndidi Nnoli Edozien, Executive Director, Growing Businesses 
Foundation, Frankfurt a.M. n Professor Dr. Carl Christian von 
Weizsäcker, Max-Planck-Institut zur Erforschung der Gemein-
schaftsgüter, Bonn n Professor Dr. Dr. Franz-Josef Radermacher

Moderation: Dr. Dr. Johannes Wallacher, 
Hochschule für Philosophie, München

20.00 Uhr Empfang

Programm Montag, 13.03.2006

 



8.30 Uhr Hl. Messe

10.00 Uhr Foren (parallel) 
Weltmacht China: Status von Demokratie, 
Menschenrechten und Religionsfreiheit
Bischof Joseph Zen Ze-Kiun SDB, Hongkong n Eva Corell, 
ARD-Korrespondentin, Peking n Katharina Wenzel-Teuber M.A., 
China Zentrum, St. Augustin

Moderation: Knut Dethlefsen, Friedrich-Ebert-Stiftung

Glücksverheißung statt Gerechtigkeit –
die Umbruchsituation der Kirchen in Lateinamerika
Professor Dr. Eberhard Hahn, Universität Erlangen-Nürnberg n
Professor Dr. Josef Sayer, Hauptgeschäftsführer, Misereor, Aachen n
Bischof Severino Clasen OFM, Sao Paolo n Professor em. Dr. David 
Martin, London School of Economics n Professor Dr. Doug Petersen,
Vanguard University of Southern California

Moderation: Renate Wilke-Launer, 
Chefredakteurin „der überblick“, Hamburg

12.00 Uhr Mittagessen

14.00 Uhr Ist unter den Religionen und Konfessionen 
eine Verständigung ohne Relativismus möglich?
Impulsvortrag von Professor Dr. Dr. Karl Kardinal Lehmann,
Vorsitzender der Deutschen Bischofskonferenz, Mainz 

Programm Dienstag, 14.03.2006

 



anschließend Podium
Rabbinerin Professor Dr. Eveline Goodman-Thau, Jerusalem/Berlin n 

Bischof Professor Dr. Wolfgang Huber, Vorsitzender des Rates
der Evangelischen Kirche in Deutschland, Berlin n Professor Dr. Enes
Karic, Dekan der Islamischen Fakultät der Universtät Sarajewo n
Professor Dr. Dr. Karl Kardinal Lehmann

Moderation: Dagmar Mensink, 
Kirchenreferat beim SPD Parteivorstand, Berlin

16.00 Uhr Kaffeepause

16.30 Uhr Foren (parallel) 
Spannungen zwischen Muslimen und Christen:
religiöser oder sozialer Konflikt? Das Beispiel Nigeria
Erzbischof Ignatius Kaigama, Erzdiözese Jos n Stephania Ategbe 
Abibatu Alofuokhai-Ghogomu, Society for International Development,
Berlin n Sani Ibn Salihu Aliyu, Jos n Ndidi Nnoli Edozien, 
Executive Director, Growing Businesses Foundation, Frankfurt a.M.

Moderation: Dr. Volker Riehl, Misereor, Berlin

Untergang oder Rückkehr des christlichen Abendlandes:
die Europäische Union
Professor Dr. Jose Casanova, New School for Social Research, 
New York/Berlin n Cem Özdemir, MdEP, Brüssel n Dr. Andrzej Byrt, 
Botschafter der Republik Polen, Berlin n Bischof Dr. Josef Homeyer, 
Präsident der COMECE, Hildesheim

Moderation: Jörg Lüer, Europäische Konferenz Justitia et Pax, Berlin

19.00 Uhr Abendessen
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8.30 Uhr Hl. Messe

10.00 Uhr Gerechter Frieden – aber wie?
Impulsvortrag von Erzbischof Celestino Migliore, Vertreter des 
Hl. Stuhls bei den UN, New York

anschließend Gespräch
Professor Dr. Herta Däubler-Gmelin, MdB, Bundesjustizministerin 
a.D., Vorsitzende des Menschenrechtsausschusses des Deutschen 
Bundestages n Erzbischof Celestino Migliore

Moderation: Jörg Lüer, Europäische Konferenz Justitia et Pax, Berlin

12.00 Uhr Schlusswort
Professor Dr. Josef Sayer,
Hauptgeschäftsführer Misereor, Aachen

12.30 Uhr Mittagessen

Ende der Tagung

Programm Mittwoch, 15.03.2006

 


